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Zl. 07/2014





Niederschrift

über die Gemeinderatssitzung 

am 19. November 2014
Beginn: 19.00 Uhr
Ende: 20.15 Uhr
Anwesende:

Bgm.
Josef  Gahr (als Vorsitzender)
Bgm.Stv.
Herbert Striegl
GV
DI (FH) Richard Schwaninger
GV
Ernst Zalesky
GR 
Markus Freimüller
GR
Bruno Amrainer
GR
Daniela Haas
GR Ersatz
Barbara Varesco
GR
Brigitte Heinrich-Ebner
GR
Frieda Mair
GR
Monika Koidl
GR
Peer Gernot
GR
Prok. Günther Plaschg
GR Ersatz
Karl Wiedner


Entschuldigt: Anton Lutz, Karin Vonach, Helmut Gantschnigg
Außerdem anwesend:  Adolf Höpperger, Erika Höpperger
Schriftführer: Werner Elsässer


T A G E S O R D N U N G
1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 16. Oktober 2014
2)
Vergabe Baumeisterarbeiten Turnsaalneubau

3)
Vorschau Budget 2015

4)
Bericht des Bürgermeisters

5)
Anträge, Anfragen, Allfälliges

Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden. GR Karin Vonach wird vom Ersatzmitglied Barbara Varesco vertreten, GR Helmut Gantschnigg von Ersatzmitglied Karl Wiedner. GV Lutz Anton soll von Ersatzmitglied Robert Sporer vertreten werden, er ist allerdings zu Sitzungsbeginn nicht anwesend (dürfte beruflich verhindert sein).
Er ersucht um Aufnahme von drei weiteren Tagesordnungspunkten:

2A) 
Dachsanierung TIWAG-Gebäude

2 B)
Fristverlängerung für die Fortschreibung des Raumordnungskonzeptes
2 C) Grundstücksvergabe an  Stocker Kathrin und Stocker Sandra

Punkt 1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 16. Oktober 2014
Das Protokoll der  Gemeinderatssitzung wurde in Kopie bzw. e-mail allen Gemeinderäten übermittelt.
Zum Punkt 5 „Weihnachtszuwendung Mitarbeiter“ der Tagesordnung in der Sitzung vom 16. Oktober 2014 stellt GR Prok. Günther Plaschg fest, dass durch die Formulierung im Protokoll der Eindruck entsteht, dass die Fraktion von GV Zalesky gegen die Ausbezahlung des Weihnachtsgeldes ist. Dies ist allerdings nicht der Fall. GV Ernst Zalesky betont ausdrücklich, dass niemand für eine Abschaffung ist. Die Frage muss allerdings legitim sein.
Er will im Zusammenhang Abschaffung des Weihnachtsgeldes keinesfalls genannt werden.
GV DI FH Richard Schwaninger weist den Vorwurf von Bgm. Stv. Herbert Striegl ein Lügner zu sein nochmals ausdrücklich zurück, wie er es bereits bei der Sitzung am 16.10.2014 getan hat. Er ist jetzt 22 Jahre im Gemeinderat tätig, aber so etwas ist ihm noch nicht passiert. Er betont, dass er das nicht notwendig hat. Man soll die Tragweite einer solchen Aussage, von der er schwer enttäuscht ist, beachten. Das Thema Deponie ist lange und ausführlich behandelt worden. Er ist ein konstruktiver Mensch und fühlt sich nicht schuldig.
Bgm.Stv. Herbert Striegl nimmt zu dieser Wortmeldung Stellung. Beim Lokalaugenschein mit dem Gemeindevorstand wurde der Bürgermeister beauftragt mit der Firma Derfeser Verhandlungen für eine Deponieerrichtung für  ca. 44.000m³ Aushubmaterial, Laufzeit auf 

6 -7 Jahre, Befüllung vorrangig für Fritznerinnen und Fritzner, zu führen. Seine Formulierung sei vielleicht etwas hart gewesen. Er betont aber nochmals das notwendige Vorliegen der Einstimmigkeit des Gemeinderates zur Deponieerrichtung.
Sichtlich genervt bricht der Vorsitzende das sich entwickelnde Streitgespräch ab. Er betont, dass er etliche Arbeitsstunden für die Deponieerrichtung aufgewendet hat und der Firma Derfeser Kosten in der Höhe von ca. € 3.000,00 entstanden sind. Er lässt sich nicht herumschicken und steht jetzt „dumm“ da.

Das Sitzungsprotokoll vom 16. Oktober 2014 wird heute nicht unterfertigt.
Punkt 2)
Vergabe Baumeisterarbeiten Turnsaalneubau

Vier Firma (Fröschl, Goidinger, Rieder, Zimmermann) wurden zur Angebotslegung für die Baumeisterarbeiten – Betonbau eingeladen. Alle vier Firmen haben ein Angebot abgegeben.

Die Öffnung der verschlossenen Kuverts erfolgte am 12.11.2014 im Beisein von Bgm. Gahr, 

DI Simon Unterberger sowie zwei Mitarbeitern der Firma Fröschl und dem Bauleiter der Firma Goidinger. Die Angebotssummen sehen wie folgt aus:
- € 479.519,70     Firma Goidinger Bau- und Leichtbeton GesmbH (3% Skonto wird gewährt)


- € 499.633,99     Firma Zimmermann & Co GmbH

- € 513.173,42     Firma Rieder GmbH & CoKG

- € 518.726,55     Firma Fröschl Bau AG & CoKG


Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Baumeisterarbeit – Beton an


den Bestbieter, Firma Goidinger Bau- und Leichtbetonbau, zu vergeben.

Punkt 2A)
Dachsanierung TIWAG-Gebäude

Das Dach über den Vereinsräumlichkeiten des KAJUZE wurde bereits mehrfach in Eigenregie repariert. Bei den letzten Regenfällen hat es einen Wassereintritt in die o.a. Räumlichkeiten gegeben. Das Dach muss auf alle Fälle vor dem Winter repariert werden. Die Firma Helmut Waldhart hat hiefür ein Angebot über € 10.810,79 (incl.) gelegt. Auf Grund der bisherigen guten Erfahrungen (Feuerwehrhaus) sollen die Reparaturarbeiten von dieser Firma erledigt werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Dach des TIWAG-Gebäudes



über den Vereinsräumlichkeiten des KAJUZE durch die Firma Helmut


Waldhart reparieren zu lassen.

Punkt 2B)
Fristverlängerung für die Fortschreibung des Raumordnungskonzeptes

Probleme bereiten die Flächen zwischen Terfens und der Gemeindegrenze zu Baumkirchen (Siechenbachl) die sich südlich und nördlich der Eisenbahnstrecke befinden. Da diese im Katasterplan noch nicht richtig dargestellt sind (z.B. ehemaliges Gewerbegebiet Fa. Pakotex ist jetzt ökologische Ausgleichsfläche), ist derzeit die Erstellung  des Raumordnungskonzeptes nicht möglich. Leider ist man in dieser Angelegenheit auf die Geschwindigkeit der ÖBB angewiesen. Der Vorsitzende hat die Sachlage Frau Dr. Bischof und Herrn Dr. Hollman vom A.d.T.LR. geschildert und um Rat gebeten. Herr Hollmann kann die Aussagen des Vorsitzenden nachvollziehen und hat geraten, nochmals um eine zweijährige Fristverlängerung zur Fortschreibung des Raumordnungskonzeptes anzusuchen.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass beim A.d.T.LR. um eine



nochmalige zweijährige Fristverlängerung zur Fortschreibung des 



Raumordnungskonzeptes angesucht werden soll.

Punkt 2C)
Grundstücksvergabe an Stocker Kathrin und Stocker Sandra
Frau Stocker Kathrin, whft. Rettlsteinerweg 76a, 6112 Wattens und Frau Stocker Sandra, whft. Fischerweg 5, 6122 Fritzens, haben sich um eine Doppelparzelle /Dorferweiterung Fritzens Ost beworben. Die Einhaltung der Vergaberichtlinien hat ergeben, dass beide Bewerberinnen die Voraussetzungen erfüllen. Es wird daher das Grundstück 912/17 an Frau Stocker Kathrin und Stocker Sandra vergeben.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Doppelparzelle 912/17 an



Frau Stocker Kathrin und Frau Stocker Sandra zu vergeben.

Punkt 3)
Vorschau Budget 2015
Budgetsitzung ist am 5. Dezember 2014
Auflage zur öffentlichen Einsichtnahme vom 20.11.2014 bis 4.12.2014

Jeder Fraktion liegt ein kompletter Budgetentwurf 2015 vor. Auf Wunsch ist der Bürgermeister gerne zu Einzelgesprächen bereit. Eine erste Vorstellung des Budgets 2015 hat es bereits in der Gemeindevorstandssitzung am 17.11.2014 ergeben.

Außerordentlicher Haushalt:

- Turnsaalneubau

€ 1.650.000,00
geplante Ausgaben

€ 1.300.000,00
Darlehensaufnahme

€      79.000,00
Zuschuss Schulbaufonds

€      21.000,00
Zuweisung ordentlicher Haushalt

€    250.000,00
Bedarfszuweisung 2014

€    250.000,00
Bedarfszuweisung 2015

- Seniorenheim

€   710.000,00
geplante Ausgaben

€   370.000,00
Darlehensaufnahme (20 Jahre)

€   300.000,00
Bedarfszuweisung

€     40.000,00   
Zuweisung ordentlicher Haushalt

- Wasserleitung Dorferweiterung

€   150.000,00

- Kanal Ortserweiterung

€   250.000,00

Budget 2015:

€ 4.272.500,00
ordentlicher Haushalt

€ 2.760.000,00
außerordentlicher Haushalt

€ 7.032.500,00
Gesamtbudget 2015

Der ordentliche Haushalt bewegt sich im üblichen Rahmen. Folgende dort enthaltenen Budgetposten erwähnt der Vorsitzende: Flutlicht Sportplatz, Kirchensanierung, Fenstertausch Gemeindezentrum, Projektstudie TIWAG-Gebäude. Der Schuldendienst für das TIWAG-Gebäude endet im Jahr 2016. Sollten es budgetär möglich sein, soll die Baumkirchner Quelle gefasst werden. 
Punkt 4)
Bericht des Bürgermeisters
Der Vorsitzende gibt folgende Termine bekannt: 
- 23.11. Kirchenkonzert der Musikkapelle Fritzens

- 26.11. Geburtstag Hubert Lindner, es gratuliert der Sozialausschuss und der Gemeinde-

       vorstand, Treffpunkt 18.00 Uhr im Fritznerhof

- 05.12. Budgetsitzung

- 11.12. Seniorenweihnachtsfeier

Morgen findet eine Kassaprüfung durch den Überprüfungsausschuss statt.

Punkt 5)
Anträge, Anfragen, Allfälliges
GR Brigitte Heinrich-Ebner erkundigt sich nach der Fertigstellung des neuen Turnsaals.
Es ist ihr zu Ohren gekommen, dass die neue Kirchenbeleuchtung in eine Wohnung scheinen soll.

Dieser wird im Herbst 2015 rechtzeitig zum Schulbeginn fertig sein, antwortet der Vorsitzende. Weiters berichtet er, dass die neue Kirchenbeleuchtung vergleichbar mit einem Licht der Straßenbeleuchtung ist. Aufgrund des minimalen Stromverbrauches sind die zwei Scheinwerfer an die Straßenbeleuchtung gekoppelt. Die Anschaffung eines eigenen Schaltkastens kommt zu teuer. Eventuell muss noch eine Nachjustierung der Scheinwerfer erfolgen.
Bgm. Herbert Striegl fällt auf Seite 15 des vorliegenden Budgetentwurfs die Position 

„Treppenlift Volksschule“ auf, er kann aber auf Seite 91 keine Eingänge hiezu feststellen (Zuschuss). Der Vorsitzende gibt bekannt, dass hier auch im Jahr 2014 nichts mehr budgetiert wurde. Vermutlich wurde übersehen das Konto zu löschen, welches nun noch „mitgeschleift“ wird.

Dieses Protokoll besteht aus 5 Seiten.
Es wurde gelesen, genehmigt und gefertigt.

Fritzens, am 20.11.2014


Der Bürgermeister:

Gemeinderat:
                                         (Josef Gahr)                                Gemeinderat:

----------------------------

---------------------------



Der Schriftführer:


(Werner Elsässer)
